
 
 

Protokollauszug 
aus der 

34. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Gesundheit, 
Soziales und Inklusion  

vom 21.11.2017 

 
öffentlich 
Top 6.4 Bürgerhaushalt Potsdam 2018/19 "TOP 20 - Liste der Bürgerinnen und Bür-

ger", Nummer 3: Keine städtische Förderung für Religionsprojekte 
 
 
17/SVV/0821 
abgelehnt 

 
Herr Kolesnyk weist darauf hin, dass der Antrag so allgemein gefasst ist, dass er in der vorlie-
genden Fassung abzulehnen sei. 
 
Frau Schumann (Büro des Oberbürgermeisters) erklärt, dass keine religiösen Bauten gefördert 
werden. Eine positive Religionspflege ist jedoch zulässig. So werden z.B. Veranstaltungen koor-
diniert. 
 
Herr Schubert betont, dass der vorliegende Antrag auch Projektförderung beinhaltet. 
 
Frau Eisenblätter stellt die vorliegende Drucksache zur Abstimmung. 
 
Der Ausschuss für Gesundheit, Soziales und Inklusion empfiehlt der Stadtverordneten-
versammlung wie folgt zu beschließen: 
Die Landeshauptstadt Potsdam stellt keine finanziellen Mittel für die Förderung von religiösen 
Projekten oder Aktivitäten zur Verfügung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung: 0 
Ablehnung: 5 
Stimmenthaltung: 2 
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